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Projekt „Schulstation“
Oberkurs der Altenpflegeschule betreut und leitet 
Stationen des St. Johannes Pflegezentrums
In dieser Woche, vom 21.08. – 
25.08.2017, findet das Projekt 
„Schulstation“ in dem St. Johannes 
Pflegezentrum in Neheim statt. 
Eine Woche lang übernehmen ins-
gesamt 15 Schülerinnen und Schü-
ler der Altenpflegeschule des Ca-
ritasverbandes Arnsberg-Sundern 
die dortigen Wohnbereiche 1 und 4, 
die sie eigenständig betreuen und 
leiten.

Neben den administrativen Tätigkeiten 
werden sie die Pflege und Betreuung 
der Gäste sowie der Bewohnerinnen und 
Bewohner dieser beiden Wohnbereiche 
übernehmen. Dabei werden sie von den 
Praxisanleiterinnen, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Pflegezentrums sowie den Dozenten der Altenpflegeschule begleitet und unter-
stützt. „In dem theoretischen Unterricht wurden die Schülerinnen und Schüler gezielt auf die Praxis vor-
bereitet. Nun werden sie das Erlernte vor Ort in dem St. Johannes Pflegezentrums umsetzen und haben 
zugleich eine gute Vorbereitung für ihren weiteren beruflichen Werdegang“, so Kornelia Spitthoff-Schra-
ge, Pädagogische Mitarbeiterin der Altenpflegeschule.

Durch dieses Projekt sollen die Schülerinnen und Schüler, die sich derzeit in dem Oberkurs der Alten-
pflegeschule befinden und Ende September ihre Ausbildung als examinierte Altenpflegerinnen und Al-
tenpfleger abschließen werden, die Organisation des Pflegealltags eigenverantwortlich und selbständig 
durchführen, Verantwortung für die Grund- und Behandlungspflege übernehmen, mit den anderen Be-
rufsgruppen kommunizieren und kooperieren sowie die erlernte Theorie in die Praxis umsetzen.


